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  Grant Hendrik Tonne Niedersächsischer 
Kultusminister 
 

Hannover, 17. Dezember 2021 

 

 

Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, 

sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer, 

sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Schule, 

 

ein weiteres „Corona-Jahr“ neigt sich dem Ende zu und wir befinden uns immer noch mitten in 

der Pandemie – zwar mit veränderten Vorzeichen im Vergleich zu 2020, dafür immer noch mit 

neuen Herausforderungen. Wir hätten uns dieses Jahr wohl alle anders gewünscht. Bei allem 

Verdruss über die fortdauernde Belastung im Krisenmodus und den Sorgen darüber, wie es 

im kommenden Jahr weitergeht, möchte ich Sie einladen, gerade in dieser herausfordernden 

Zeit das Jahresende dazu zu nutzen, einmal innezuhalten und sich vor Augen zu führen, was 

Sie in 2021 alles geschafft und geleistet haben.  

 

Nach langen Phasen des Distanzlernens und des Wechselunterrichts ist es uns in diesem 

Schuljahr gemeinsam gelungen, den Präsenzunterricht für alle Schülerinnen und Schüler zu 

sichern. Das führt nicht nur zu besseren Lernerfolgen, sondern gibt Kindern und Jugendlichen 

ein Stück Normalität zurück. Der direkte Kontakt zu Mitschülerinnen und Mitschülern, zu 

Lehrkräften, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist eben auch durch noch so guten 

Distanzunterricht nicht vollständig zu ersetzen, das hat uns das vergangene Jahr deutlich vor 

Augen geführt. Ich freue mich daher sehr darüber, dass Kinder und Jugendliche wieder 

gemeinsam in der Schule lernen können. Dass das gelingt, liegt in erster Linie an Ihrer 

gewissenhaften Arbeit und der verantwortungsvollen Umsetzung der notwendigen 

Maßnahmen vor Ort in den Schulen. Sie leisten damit den entscheidenden Beitrag, dass 

Schulen so sicher wie möglich sind und Präsenzunterricht überhaupt angeboten werden kann! 

 

Bedanken möchte ich mich bei Ihnen allen für Ihr großes Engagement und den verlässlichen 

Einsatz in einer herausfordernden Zeit! Ich weiß, wie sehr sich viele von Ihnen in ihrer Arbeit 

aufreiben. Sie geben ihr Maximum, um in der Pandemie den Bildungs- und Erziehungsauftrag 

umzusetzen. Wir werden auch im kommenden Jahr für die bestmögliche Bildung für Kinder, 

Jugendliche und junge Erwachsene in Niedersachsen streiten und ich freue mich, das mit 

Ihnen gemeinsam tun zu können!  
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An dieser Stelle seien einmal die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Schulen besonders 

erwähnt, deren Wirken oft ein bisschen „unter dem Radar“ läuft und nicht so sehr im 

Blickwinkel der Öffentlichkeit geschieht. Sie bilden mit Ihrer guten und zuverlässigen Arbeit 

einen wichtigen Teil der Kollegien unserer Schulen, ein besonders herzlicher Dank dafür!  

Ihnen allen wünsche ich nun eine schöne Weihnachtszeit, erholsame Festtage im Kreise Ihrer 

Lieben und einen guten Start in ein – hoffentlich etwas ruhigeres – neues Jahr! Sie haben es 

sich sehr verdient. Alles Gute für Sie und bleiben Sie gesund! 

Mit freundlichen Grüßen 

 


